
 

 

 

 

 

 

 

MONTAG, 6. MÄRZ 2017 

Es ist soweit - zum letzten Mal tagt der Friesenhof-Untersuchungsausschuss. Wir  

müssen noch eine datenschutzrechtliche Frage klären. Dann läuft die Schlussabstim-

mung, und wir sind durch! 

Anschließend stehe ich für ein TV- und Radio-Interview zur Verfügung. 

Später fahre ich zu einer Podiumsdiskussionsrunde nach Elmshorn. Der Seniorenrat hat 

dazu eingeladen, über Pflege zu sprechen. Das Thema treibt viele Menschen in der  

Region um: Wie will ich im Alter leben? Stehen überhaupt genügend Pflegekräfte zur 

Verfügung? 

Danach treffe ich mich mit den GenossInnen aus der Stadtfraktion zur Sitzung. 

DIENSTAG, 7. MÄRZ 2017 

In Kiel stehen die üblichen Fraktionstermine an. 

Vor der Sitzung habe ich endlich mal die Gelegenheit, mich bei den Mitarbeitern des 

Petitionsausschusses für die Zusammenarbeit in den vergangenen fünf Jahren zu be-

danken. Ich bin zu Beginn des Jahres aus diesem Gremium ausgeschieden. 

MITTWOCH, 8. MÄRZ 2017 

Ich muss früh aus dem Bett. Wir verteilen am Bahnhof Flyer für die Veranstaltung mit 

Hamburgs Bürgermeister Olaf Scholz in der kommenden Woche. 

Gleich im Anschluss fahre ich nach Kiel, denn heute tagen Arbeitskreis und Gesamtar-

beitskreis Innen und Recht. Wir wollen die letzten Gesetzesvorhaben auf den Weg brin-

gen.  

Zum Beispiel zu den Straßenausbaubeiträgen: Die Koalition will längere Ratenzahlun-

gen ermöglichen. Soll heißen: Gemeinden in Schleswig-Holstein könnten ihren Einwoh-

nern in Zukunft anbieten, Beiträge zum Straßenausbau in bis zu 20 Raten zu zahlen. 

CDU und Piraten fordern, die Pflichtbeteiligung von Anwohnern abzuschaffen und es 

den Gemeinden zu überlassen, ob sie Gebühren für neue Straßen erheben. Das finden 

wir ungerecht und lehnen diese Änderung ab. 

Außerdem geht es um das Gesetz zur Modernisierung der elektronischen Verwaltung, 

also neue Regeln zur Aktenführung und zur Kommunikation mit Behörden im digitalen 

Zeitalter. 

Damit sind alle Gesetze, für die ich zuständig war, erledigt. Wir machen das! 

Abends gibt es in Elmshorn zum Internationalen Frauentag eine interessante Informa-

tions- und Diskussionsveranstaltung des DGB zum Thema Altersarmut mit den Referen-

tinnen Andrea Moder, ver.di-Nord Bezirksfachbereichssekretärin, Neubrandenburg und 

Gabriele Wegner, DGB- Nord, Abteilungssekretärin Sozialpolitik Hamburg. 
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DONNERSTAG, 9. MÄRZ 2017 

In Kiel tagt zunächst der Gesamtarbeitskreis Finanzen. Ganz oben auf 

der Tagesordnung steht der Nachtragshaushalt. 

Anschließend trifft sich der Gesamtarbeitskreis Bildung, um eine mega-

lange Sitzung des Ausschusses vorzubereiten. Unter anderem wird uns 

der erste Jahresbericht des Landesbeauftragten für politische Bildung 

vorgestellt. Im Anschluss an die offizielle Sitzung treffen wir noch 

ExpertInnen zum Thema OER - Open Educational Ressources. 

Als Open Educational Resources  werden freie Lern- und 

Lehrmaterialien mit einer offenen Lizenz bezeichnet - in Anlehnung an 

den englischen Begriff für Freie Inhalte (open content). 

Das Konzept von OER kann als eine neue Art der Informationserstellung 

und -(ver-)teilung im Bildungsbereich verstanden werden. Spannend! 

Kein Wunder, dass ich erst spät wieder zu Hause in Elmshorn 

ankomme. 

FREITAG, 10. MÄRZ 2017 

Morgens gehe ich schwimmen – das tut gut! 

Danach erledige ich Büroarbeiten. Es gibt noch vieles zu tun für den 

Wahlkampf. 

Abends treffe ich mich mit meiner Wahlkampfgruppe. 

SAMSTAG, 11. MÄRZ 2017 

Es gibt viele Gründe zum Feiern: Vormittags bin ich zur Goldenen Hoch-

zeit von Traute und Helmut Röhrs eingeladen. Traute ist schon lange in 

der SPD Elmshorn aktiv und hat viel Gutes für die Stadt getan. 

Später habe ich einen Fototermin mit den Jusos in Pinneberg - was bei 

dem schönen Wetter viel Spaß macht.  

Und abends hat meine Mutter zum Geburtstagsessen eingeladen. 

SONNTAG, 12.MÄRZ 2017 

Heute wird wieder Geburtstag gefeiert - diesmal ein 50. 

Außerdem verteile ich noch einige Flyer. 


